


nik. Von diesem Anbaugerät laufen zwi
schenzeitlich schon mehrere in Deutsch
land. Dennoch war es für viele Zuschauer 
sehr interessant zu sehen, wie sich die Ma
schinenkombination auch zum Voran
bau durch einen voll bestockten Bestand 
schlängelt, und mit welcher Technik ver
schiedene Saatkorngrößen dosiert ausge
bracht werden können. 

Nicht ausschließlich mit dem Wald
bau verknüpft war das nächste Highlight 
der Präsentationen, die 360°-Traktions
winde. Der galgenförmige Aufbau über 
dem Chassis des Moritz ist aber auch noch 

ziemlich neu bei Pfanzelt. Damit kann 
sich die Maschine völlig frei am Hang be
wegen, insbesondere um die eigene Achse 
drehen wie man möchte, und ist trotzdem 
ohne seitliche Zugspannung immer nach 
oben gesichert. Bis zu 1 000 m Seil haben 
theoretisch auf der Trommel Platz. 

Power-Trac 

Fast nur eine Nebenrolle spielte in diesem 
Zusammenhang die neue Generation 38 
des Pm Trac, auch wenn der streng ge
nommen die echte technische Neuheit bei 
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dieser Demotour darstellte: Im Zuge der 
Anpassung an die aktuelle Abgasnorm hat 
Pfanzelr dem Systemschlepper einen neuen 
Agco-Moror mit 7,41 Hubraum spendiert, 
den es in drei Leistungsstufen gibt, mit 
151, 186 und 215 kW. 

Damit lassen sich endlich auch leis
tungshungrige Anbaugeräte wie Hacker 
oder schwere Mulcher/Fräsen betreiben. 
Damit das ganze auch nach außen ersicht
lich wird, hat der PM Trac 38 auch eine 
neue eigenständige „Schnauze" bekom
men. 

Heinrich Höllerl 
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